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Ungarn steht an der Bahre eines ausgezeichneten
Patrioten Franz Deak hat seine Augen geschlossen welche
lebend keine andere Ausgabe hatten als über dem Wohle
seines Vaterlandes zu wachen Charaktereigenschaften selten
ster Art politischer Scharfblick innig gepaart mit der rein
sten Vaterlandsliebe und der makellosesten selbstvergessensten
Uneigenuützigkeit hatten dem hochbetagten Manne bei seinen
Landsleuten das Ansehen eines Patriarchen verliehen dem
auch von seinen politischen Gegnern Keiner den verdienten
Zoll der größesteu Hochachtung versagte Kaum in geringe
ren Ehren stand Franz Deak in Oesterreich namentlich
seitdem man durch seine Betheiligung an den Ausgleichs
verhandlungen von 1867 sich in Wien daran gewöhnt hatte
in ihm gleichsam den guten Genius des Dualismus zu er
blicken und Kaiser Franz Josef hat dem Lebenden viele
Beweise dafür gegeben daß der Monarch die dem würdigen
Patrioten von allen Seiten dargebrachte Werthschätzung auf
richtig theilte

Unter diesen Umständen darf wohl behauptet werden
daß nicht Ungarn allein seinen besten Bürger verloren hat
Gerade in dem Augenblick in welchem der Ausgleich von
1867 der im Wesentlichen sein Werk war unter Schwierig
keiten aller Art einer Neugestaltung entgegengeht wäre Franz
Deak s milder und versöhnlicher Einfluß von hohem Werthe
für beide Hälften der Monarchie gewesen in deren Ge
schichte er einen so ehrenvollen und hervorragenden Platz
einnimmt Vielleicht trägt die Trauer um den Verlust die
ses ausgezeichneten Mannes mit dazu bei die Verhand
limgen zwischen beiden Ländern wieder seiner über alle
Parteileidenschaften erhabenen Auffassungsweise zu nähern
in welcher er seinen Landsleuten als ein Muster aller pa
triotischen Tugenden voranleuchtete

Parlamentarische Nachrichten
Reichstag

41 Plenarsitzung vom 29 Januar
In seiner heutigen Sitzung setzte der Reichstag die

gestern mit Annahme des tz 145 abgebrochene 2 Bera
thung der Strafnovelle fort Es kommt zunächst zur Dis
kussion der 183 Die Vorlage weicht hier von dem Straf
recht dadurch ab daß nicht blos wer durch eine unzüchtige
Handlung sondern auch wer durchweine derartige Aeußerung
öffentlich ein Aergerniß giebt mit Gefängniß bis zu zwei
Jahren bestraft werden soll Dagegen läßt sie dem Straf
recht entgegen event Geldstrafe eintreten Die Abgg Ger
hard und v Schwarze haben Amendements eingebracht welche
darin übereinkommen daß sie die Worte oder Aeußerung
streichen wollen Der letztere Abgeordnete will dann noch
überhaupt die Geldstrafe die in dem jetzt geltenden Para

graphen des Strafrechts nicht statuirt ist aufnehmen
Der Abg Dr Gerhard empfiehlt sein Amendement unter
Heiterkeit des Hauses mit der Erinnerung an die schöne
Studentenzeit wo ganz harmlos Lieder gesungen wurden
deren er einige erwähnt und die nach diesem Paragraphen
strafbar sein würden Abg v Schwarze bsgründet sein
Amendement namentlich damit daß Aeußerungen unter
Umständen auch jetzt schon als Handlungen bestraft wür
den Der Regierungskommissar Geh Rath Oehlschläger
erklärt aber daß die Vorlage hauptsächlich im Interesse der
Gleichmäßigkeit der Rechtsprechung gemacht sei Abg Frei
herr v Maltzahn Gültz motivirt seine Abstimmung für den
Schwarze schen Antrag der mit großer Mehrheit angenom
men wird Die nicht sehr wesentlichen Aenderungen der
ss 200 und 208 werden mit großer Majorität angenom
men Ebenso die Nr 2 des 275 im XXIII Abschnitt
Urkundenfälschung betreffend die Anfertigung von Stempel
papier welche Nummer wesentlich nur redaktionell von dem
Strafgesetz abweicht Die M 319 321 werden gleichfalls
ohne Debatte genehmigt Der ß 348 bestraft die falsche
Beurkundung seitens eines Beamten Die Novelle hat hier
den Zusatz War die Handlung geeignet das Wohl des
Deutschen Reichs oder eines Bundesstaates zu gefährden so
kann auf Zuchthaus bis zu fünf Jahren erkannt werden
Die Abgg Lasker und Reichenfperger sprechen dagegen da
darin kein kriminalrechtlicher Thatbestand dem Richter keine

feste Handhabe gegeben werde Nur wenige Abgeordnete
der konservativen Partei stimmen für die Vorlage Nr 3
des Z 360 steht in inniger Verbindung mit dem gestern
angenommenen 140 betreffend die Verletzung der Wehr
pflicht und wird mit einem Amendement des Abg Thilo
angenommen Die Nr 4 7 12 des 360 werden ohne
Diskussion genehmigt Die Fassung der Vorlage der ZZ 361
und 363 erfährt ohne Diskussion die Zustimmung des Hau
ses Der H 366 wo die Vorlage nur die Wasserstraßen
einfügt passirt in gleicher Meise die zweite Lesung Der
Z 367 des Strafrechts enthält 15 Nummern worin Über
tretungen mit bis 50 oder Haft bestraft werden Die
Nrn 5 8 und 10 in der Vorlage werden mit unerheb
lichen Abänderungen die aus dem Hause vorgeschlagen sind
angenommen Der Z 369 des Strafrechts umfaßt drei
Nummern welche Schlosser Gewerbetreibende die Maß und
Gewichte halten c betreffen Die hier vorgeschlagene
übrigens geringe Verschärfung wird vom Abg Brockhaus

empfohlen Damit ist der Art I der Vorlage in zweiter
Berathung erledigt und das Haus tritt in die Diskussion
über den Art II der Novelle ein welcher bekanntlich ganz
neue Bestimmungen für das Strafrecht enthält Bei Be
ginn dieses Theiles der Berathung erscheint der Bundes
bevollmächtigte Staatssekretär v Bülow im Hause Zuerst
kommt Z 92 Nr 4 zur Debatte Dieser 92 gehört im

Strafrecht zum I Abschnitt der den Hochverrath und Lan
desverrath behandelt Er enthält 3 Nummern und es wird
jetzt vorgeschlagen ihm als neue Nummer hinzuzufügen so
mit Zuchthaus nicht unter zwei Jahren wird bestraft

4 wer vorsätzlich durch die Veröffentlichung von Kund
gebungen ausländischer Regierungen oder geistlicher Oberen
zum Ungehorsam gegen Gesetze oder rechtsgültige Verord
nungen oder gegen die von der Obrigkeit innerhalb ihrer
Zuständigkeit getroffenen Anordnungen auffordert oder an
reizt insbesondere wer in der ang egebenen Weise
solchen Ungehorsam als etwas Erlaubtes oder
Verdienstliches darstellt Der Abg Dr Baumgarten
beantragt und begründet die Streichung der gesperrt gedruck
ten Worte Ein Amendement v Sehdewitz will außerdem
auch noch die beiden vorhergehenden Worte oder anreizt
gestrichen wissen Abg Frhr v Maltzahn Gültz erläutert
den Antrag der konservativen Partei die nur bei Annahme
desselben für die Vorlage der Regierung stimmen wird
Von dem Centrum und der nationalliberalen Partei nimmt
auch hier heute Niemand das Wort Nachdem zuerst das
Amendement v Sehdewitz event angenommen worden für
die Fassung der Regierungsvorlage erhebt sich allein der
Abg Dr Friedenthal wird der ganze H 92 Nr 4 gegen
die Stimmen der Konservativen des größten Theils der
deutschen Reichspartei und einen kleinen Theil der National
liberalen abgelehnt Der Z 103 Wer ein öffentliches
Zeichen der Autorität eines nicht zum Deutschen Reiche ge
hörenden Staates oder ein Hoheitszeichen eines solchen Staa

tes böswillig wegnimmt zc wird mit Geldstrafe bis zu
600 Mark oder mit Gefängniß bis zu 2 Jahren bestraft
wird dann ohne Debatte genehmigt

Der Z 287 s belegt mit Geldstrafe bis zu 9VV Mark
oder mit Gefäsgmß bis zu 6 Morsten Denjenigen welcher
einen Anderen von Mitbieten oder Weiterbieten bei einer
von einem Beamten vorgenommenen Versteigerung zc durch
Gewalt oder Drohung durch falsche Vorspiegelungen durch
Versprechen oder Gewähren eines Vortheils abhält Abg
v Cuuh will statt der gesperrten Worte setzen durch eiu
Geschenk oder durch Versprechen eines Geschenkes der Abg
Schulze Guhrau aber will jene Worte überhaupt gestrichen
wissen Die Regierungskommifsare Geheimer Finanzraih
Michelli und Oberstlieutenant Blume weisen die Not
wendigkeit der Vorlage nach Der Abg Grumbrecht erkennt
in dem finanziellen Interesse des Staats keine ratio ein
solches Gesetz zu geben Strafgesetze dürfte nur allgemein
gemacht werden wo das Durchbrechen der Rechtsordnung
es erfordere Warum denn auch nicht die Staatsbürger
solchen Schutz haben sollten wenn er überhaupt gewährt
werde Im Uedrigen kö ne in den hier genannten Ope
rationen wohl eine gewiß nicht zu beschönigende Jmmoralität
liegen aber nimmer könne hier ein Strafgesetz eingeführt

Die Gruft von Steffendorf
Novelle von H Fallung

25 Fortsetzung
Man hörte das Knirschen der Fingernägel an der

Blechkapsel welche Bach krampfhaft umkrallte Dann sagte
er mit wüthender zischender Stimme

Noch ein Wort wie das letzte und Sie sind des
Todes Sie kennen unsern Vertrag und wissen wer an
Ihrer Seite steht Aber obwohl Sie ein elender von Trunk
und Habsucht verdummter Thor sind soll es Ihnen nicht
gelingen gemeinschaftliches Verderben über unser Haupt
heraufzubeschwören

Herr Lamark entfärbte sich bei dieser Bedrohung
Mein Gott, sagte er stammelnd ein unschuldiger und

nicht böse gemeinter Scherz
Er schwankte bei diesen Worten dem Tische zu nahm

die grüne Weinflasche vom Tablett und schenkte von der
goldigen darin enthalteneu Flüssigkeit in das geschliffene
Glas In diesem Augenblicke sprang Bach geschmeidig wie
ein Tiger herbei Er entriß ihm das Glas und schmetterte
dasselbe sammt Tablett und Flasche auf den geblümten Fuß
teppich der von den klirrender Scherben beschmutzt von
dem vergossenem Weine benäßt wurde Kein Tropfen
weiter rief er dem erschrockenen Herirn Lamark zn du
bist schon jetzt halb von Sinnen das Uebermaß würde deine
volle Feigheit und Schurkerei enthüllen

Unmittelbar nach diesen Worten trat Felix Vitns in
das Zimmer

Die Gesichiszüge Bach s noch so eben von Haß und
Zorn enstellt waren plötzlich wieder starr und kalt Unter
würfig und mit bescheidenem Tom sagte er zu Felix

Der arme Herr von Lamark Der Todesfall des
Grafen die Beforgniß Ihnen nahe treten zu müssen haben
ihn dermaßen nervös aufgeregt daß er in dem Augenblicke
wo er von Ihrer Güte Gebrauch machen und den Wein
anfchänken wollte von einem heftigen Zittern befallen Glas
und Flasche fallen ließ Wir bitten wegen des vorgekom
menen Unfalls um gütige Entschuldigung

Ja um gütige Entschuldigung, setzte Lamark einen
kläglichen Blick auf Bach und dann auf Felix richtend
hinzu

Felix Vitus beachtete weder die angerichtete Unord
nung noch diese Bitte um Vergebung Er legte einen
Streifen Papier den mit Bleistift beschriebenen bei dem
verstorbenen jungen Reitknecht gefundenen Zettel auf
den Tisch Der Aermste, sagte er noch ganz von dem
Anblicke des Erhängten erschreckt ue d ergriffen welches
Leid hat er seiner armen a ten Mutter angethan Er war
so brav und dienstwillig Man hätte nicht glauben sollen
daß dies sein Ende sein würde Und doch er muß eine
Schuld eine schwere mit sich in den Tod genommen haben
Denn hier am Schlüsse steht auf dem Zettel von seiner
Hand geschrieben Ein Leichenschänder verdient kein Erbar
men ich habe meinen guten Herrn verrathen deshalb war
mir mein Galgen gewiß

Wir hörten unterwegs bemerkte Bach hinter den
Stuhl des Herrn Lamark tretend und seine braune Hand
aus welcher etwas Weißes hervorschimmerte dem darin
Sitzenden fest auf die Achsel legend daß vor einiger Zeit
hier im Erbgewölbe ein nichtswürdizer Einbruch verübt
worden sei Sollte nicht vielleicht der Tod des Reitknechts
mit jenem Ereignisse im Zusammenhange stehen Die
Worte ein Leichenschänder verdient kein Erbarmen dürften
auf einen solchen Zusammenhang hindeuten

Unmöglich sagte Felix Ein so schwerer Frevel
ist von Franz nicht verübt worden Seine Ehrlichkeit und
seine Anhänglichkeit waren über jeden Zweifel erhaben
Nur in den letzten Wochen wo eine unglückliche Liebesge
schichte ihn aufgeregt haben soll ist er zerstreut und unauf
merksam erschienen wie ich jetzt höre Jene Worte in dem
Zettel lassen erkennen daß damals schon als Franz ihn
schrieb sein Geist zerrüttet sein Verstand auf Reifen war
Es ist natürlich daß er sich gleich uns Allen vor jenem
entsetzlichen Frevel an dem Erbbegräbnisse entsetzt hat
Diese Eindrücke mischten in seiner Fieberphantafie sich mit
der Wirklichkeit Dieser Zettel

Felix streckte die Hand aus um den Zettel noch ein

mal anzusehen Dieser Zettel, sagte er ohne hinzusehen
muß allerdings auch dem Gerichte übergeben werd n wel

ches ja an der Feststellung der Todesart ein Interesse
nimmt Allein

Seine Hand suchte auf dem Tische umher
Ich glaubte doch den Zettel hierher gelegt zu haben,

fuhr er fort als er bemerkte daß der Papierstreifen ver
schwunden war Allein ich bin so zerstreut o be
mühen Sie sich nicht Herr Bach ich werde das Papier
schon wieder finden es ist nur ausfällig wie manchmal
dergleichen Dinge unter den Händen verschwinden

Alles Suchen nach dem vermißten Zettel war vorläufig
vergeblich Nachdem ftelix wiederholt gebeten doch die Vor
legung der in der Blechkapsel aufbewahrten Familiendoku
mente bis auf den nächsten Tag zu verschieben ein Ver
langen welchem Lamark jetzt geneigter zustimmte zogen beide
Gäste in die inzwischen für sie bereit gestellten Zimmer
sich zurück

Beim Auskleiden fiel der vermißte Zettel unter dem
Halzkragen Lamarks an der Sielte wo Bachs Hand ge
legen hervor Bach bückte sich mit den Worten Zwar
als Amu et bei Blutstillungen von großem Werth doch
nützt dies Papier dem Gerichte nichts, hob dasselbe auf
und verbrannte es mit zufriedenem Lächeln an der Flamme
der angezündeten Kerze

Monate waren seitdem vergangen
Der Sommer zog vorüber unter schweren Sorgen der

August uahete seinem Ende

Herr von Lamark war als Eigenthümer von Steffen
dorf anerkannt Er hatte im Beisein seines Secretärs Bach
und des von Felix Vi us zugezogenen Notars die in der
Blechkapsel bewahrten Dokumente vorgelegt Das Besitz
dokument von Stessendorf wurde allseitig geprüft und richtig
befunden Die Gräfin Irene bezeugte mit eigener Hand
in einem besonders angehefteten Instrumente dessen Papier
und Tinte etwas frischer waren als die des umfangreichen
Besitzdokumentes daß sie das letztere ihrem Bruder dem



werden für eine Handlung die im Volksbewußtsein nicht
allgemein sür strafbar gelte Er bittet den ganzen Para
graphen abzulehnen Abg Reichensperger Krefeld bean
tragt demnächst die Worte von einem Beamten vorgenom
menen zu streichen Der RegierungSkommissar Geheimerath
Kiemtz tritt den Ausführungen des Abg Grumbrecht ent
gegen Bei der Abstimmung über den ganzen Paragraphen
wird derselbe abgelehnt Der Z296a welcher Ausländer
die w deutschen Küstengewässern unbefugt fischen mit Strafe
belegt wird ohne Debatte angenommen Es folgt nun
mehr der 353 s cer sog Ärnimparagraph Der erste
Antragsteller der Abg Dr Marquardsen erhält zunächst
das Wort Er entwickelt daß es sich hier nicht um mate
rielle Politik sondern lediglich um eine Organisationssrage
des auswärtigen Dienstes handle Er gehe von der An
sicht aus daß die Frage ob der gegenwärtige Zustand des
selben solche Mittel wie hier verlangt nöthig habe nicht
vom Hanse sondern nur von dem Reichskanzler als Tech
niker entschieden werden könne Dagegen trete diesem dann
der andere technische Faktor das juristische Urtheil des
Hauses gegeLüber was zu entscheiden habe ob der als
konstatirt angenommenen Lücke durch ein Strafgesetz genügt

werden könne Die Vorlage mache den Eindruck einer
Skizze welche ein Bauherr dem Architekten vorlege um
ihm dadurch die Richtung des Baues zu bezeichnen Der
Redner geht dann auf den Inhalt des Amendements näher
ein um den großen Unterschied darzuthun der zwischen ihm
und der Vorlage bestehe Er glaube also daß in dem
Amendement nach der vom Auswärtigen Amte geforderten
Richtung Abhülfe geschaffen werde ohne die Rechtssicherheit
zu gefährden Der Staatssekretair v Büww erklärt daß
da es der Regierung nur darauf ankomme für gewisse
Vergehen die Möglichkeit zu haben nicht blos ein Dis
ziplinarverfahren sondern auch eine strafrechtliche Verfolgung
eintreten lassen zu können sie bereit sei dem Amendement
Marquardsen wenn es angenommen würde zuzustimmen
Der Abgeordnete Dr Hänel welcher einleitend bemerkt
daß er den Antrag Marquardsen sür juristisch durchaus
korrekt hält und dessen Grundgedanken wohl zustimmen
könn ist doch der Ansicht daß derartige Dinge besser der
Disziplinarordnung überlassen werden Für ihn sind be
stimmend die praktischen Erfahrungen die die neueste Zeit
biete Er erinnert an die vor einigen Tagen veröffent
lichten Publikationen die fast allgemein mit Beifall auf
genommen feien Er theile indeß denselben nicht Sie
beweisen freilich die ausgezeichnete Personenkenutniß des
Reichskanzlers aber es scheine ihm doch daß die volle
Deckung der Allerhöchsten Stelle dadurch etwas dünn ge
worden Die Fälle inzwischen die da berührt seien darnach
angethan gewesen den Reichskanzler die Kabinetssrage
stellen zu lassen die Verantwortlichkeit desselben wolle er
durch solche Gesetzesparagraphen nicht abschwächen Abge
sehen von solchen praktischm Gründen hat er auch juristische

Bedenken betreffs des Beweises und des Vertheidigungs
beweises bei diesem Gesetz Trotz seines ablehnenden Votums
werde das Haus überzeugt sein daß ihm und seiner Partei
die Reinheit und Einheit des Deutschen Reichs gleichzeitig
aber auch das Ansehen und die Ehre des diplomatischen
Dienstes am Herzen liege Vom Abg vr Lucius ist
der Antrag auf namentliche Abstimmung über den Antrag
Marquardsen eingebracht

In Namentlicher Abstimmung wird Z 353 a mit 171
gegen 120 Stimmen in der Marquard jchen Fassung ange
nommen Für denselben stimmte die gesammte Rechte
die Nationalliberalen und die Gruppe Löwe mit dem Abg
Klöppel Mit Nein stimmte das Centrum die Fort
schrittspartei die Polen und die Abgg Berger Baum
garten welche sich in dieser Frage von der Gruppe Löwe
getrennt hatte

Grafen Bernhard abgefordert daß der Verkauf des Gutes
an den Grasen Bernhard aus bewegenden Gründen mit
beiderseitiger Einwilligung rückgängig gemacht sei Graf
Bernhard den Kaufpreis zurück und allen daraus hervor
gegangenen Schaden erstattet erhalten habe Die so in den
Besitz zurückgelangte Gräfin Irene veräußerte hierauf Stef
fendorf von Neuem an den Mann ihrer Schwester Agnes
Melchior von Lamark und erklärte daß sie wegen des Kauf
preises bereits früherhin dmch von Lamark geleistete Zah
lungen und Dienste befriedigt worden sei daß der Graf
Bernhard aber Zeit seines Lebens im ungestörten Genusse
von Steffendorf verbleiben und das Besitzrecht Lamarks erst
vom Tode des Grafen Bernhard beginnen solle

Welche Dienste er seiner Schwägerin Irene geleistet
darüber lies Herr von Lamark welcher bei diesen Verhand
lungen krank und durch seinen Secretär Bach in der Haupt
sache vertreten war nur vereinzelte und geheimnißvolle An
deutungen fallen Er verwies auf seine Tagebücher welche
nach seinem Tode der Familie darüber vollen Aufschluß ge
währen würden Es war ihm peinlich und unangenehm
so erklärte er auf diese sür die Gräsin Irene verhängniß
volle ihn mit Kummer und Schmach belastende Zeit zurück
zukommen Dagegen legte er die vollgültigen Quittungen
der Gräfin Irene über die von ihm derselben geleisteten
Zahlungen in einem besondern Convolnte vor

Die Unterschriften unter den Verträgen und Quittun
gen die Siegel derselben wurden in bester Ordnung ge
funden Die umfangreiche Besitzurkunde auf welcher der
Uebertragungsvermerk an den Grafen Bernhard später wie
der durchstrichen erschien verbreitete aus der Kapsel heraus
gezogen einen eigenthümlichen Geruch von Moder und Ver
wesung und mußte nach Bach s Ansicht längere Zeit in
einem dumpfen und feuchten Schranke aufgewahrt gewesen
sein Herr von Lamark gab darüber Aufschluß indem er
anführte er habe das Dokoment in einem alten eichenen
Schrein in welchem auch viele leere Weinflaschen am Bo
den gelegen verschlossen gehalten es sei dort viele Jahre

unberührt gewesen Forts folgt

s 361 Nr 9 erhält auf den Antrag des Abgeordneten
vr Schwarze folgende Fassung Wer Kinder oder andere
unter seiner Gewalt stehende Personen welche seiner Auf
sicht untergeben sind und zu seiner Hausgenossenschaft ge
hören von der Begehung von Diebstählen sowie von der
Begehung strafbarer Verletzungen der Zoll oder Steuer
gesetze oder der Gesetze zum Schatze der Forsten der Feld
früchte der Jagd oder der Fischerei abzuhalten unterläßt
wird mit Haft bestraft Die Vorschriften dieser Gesetze

über die Haltbarkeit für die den Thäter betreffenden Geld
strafen oder anderen Geldleistungen werden hierdurch nicht
berührt

Der Rest des Gesetzes Z 366 a Art III und IV
werden ohne Debatte genehmigt

Nächste Sitzung Montag 11 Uhr T O Jnter
pellatio en Wägers und v Kardorff und zweite Berathung
des Hülfskassengesetzes

Berlin den 30 Januar
Die Hosfestlichkeiten haben gestern mit der großen

Cour und nachfolgendem Hofconcert im königlichen Schlcsse
begonnen Es waren Einladungen vom Ober Ceremonien
me ster Grafen Stillfried an 1866 Personen ergangen die
in die verschiedenen Paraderäums des königlichen Schlosses
vertheilt waren Bekanntlich ist eine Cour ein Empfang
dm die Majestäten in ihrer höchsten staatlichen und gesell
schaftlichen Siellung halten sie nehmen die Ehrsurchtsbe
zsigungen der Gesellschaft entgegen die sie während dieser
Festsaisou um sich sehen werden Der Kaiser und die
Kaiserin durchgehen die Säle nehmen Vorstellunzen ent
gegen und richten an die Anwesenden das Wort Die Cour
begann bei dem diplomatischen Corps im Rittersaale das
sehr zahlreich vertreten war an der Spitze standen die
Botschafter mit ihren Gemahlinnen Graf und Gräfin
Laur ah waren bereits in ihrer neuen erhöhten Stellung
Den Fürsten Bismarck als Minister des Auswärtigen ver
trat Staatssekretär Minister v Bülow Die Mitglieder
des Reichstags und Landtags waren zahlreich vertreten und
Ihre Majestäten bezeigten den Vertretern Deutschlands und
Preußens ein lebhaftes Interesse I der Umgebung der
kaiserlichen Herrschaften befanden sich von der königlichen
Familie der Kronprwz und die Kronprinzessin Prinz und
Prinzessin Karl Prinz und Prinzessin Friedrich Karl Prinz
und Prinzessin Albrecht die Prinzessinnen Marie und Elisa
beth Als Ihre Majestäten den Weißen Saal betreten und
sich auf den Sitzen nikdergelassm hatten begann das Hof
concert das Taubert dirigirte und in welchem die vorzüg
lichsten Kräfte der königlichen Oper und Kapelle mitwirkte
Die ganze Festlichkeit währte nur etwa zwei Stunden Der
Kaiser sah ungemein Wohl aus

Nach einer der Trib zugehenden Mittheilung ist
auf dem uulängst abgehaltenen Arnim schen Familientage
die Verurtheilung deS Grafen Harry Arnim von den an
wesenden Familiengliedern zum Anlaß eines Jmmediatge
suches an den Kaiser genommen worden über dessen Erfolg
bis jetzt noch nichts verlautet

Wie der Reichs Anzeiger mittheilt ist dem Präsi
denten des Evangelischen Oberkirchenraths vr Herrmann
der Stern zum Rothen Adler Orden zweiter Klasse mit
Eichenlaub verliehen worden Wie die Post erfährt hat
der Kaiser Herrn Dr Herrmann in einem Handschreiben
seinen Dank und die Anerkennung für seine unermüdliche
Thätigkeit ausgesprochen der das Gelingen des große
Werks die Verfassung der evangelischen Kirche zum Ab
schluß zu bringen hauptsächlich zuzuschreiben ist Ferner
wird in diesem Handschreiben mit Bezug auf den Verfas
sungsabschluß ausdrücklich gesagt es gewähre Seiner Maje
stät eine innige Befriedigung daß dieses Jahrzehnte hindurch
angestrebte Ziel nunmehr erreicht sei

Von Seiten des Auswärtigen Amtes ist die Ini
tiative ergriffen worden um ein Einverständniß mit den
übrigen Regierungen zu erzielen daß die sich häufenden
alljährlichen wissenschaftlichen n a Kongresse nicht mehr als
Anlaß zu Ordensverleihungen an die Theilnehmer benutzt
werden In der That hat sich in dieser Beziehung ein un
ruhiges Treiben ergeben welches der Wissenschaft gewiß
nicht zum Vortheil gereicht

Aschaffenburg 29 Januar Nach Meldung aus
Ansbach ist der Cardinal Hohenlohe Schilling fürst am 26
d M von dort ach Rom abgereist

Pest 29 Januar Bei Beginn der Heutigen Sitzung
des Unterhauses hi lt Ghhezh eine Rede zum Gedächtnisse
Deak s und beantragte eine Kommission zu wähleu welche
im Vereine mit den Verwandten des Verstorbenen der
Regierung und dem Munizipium die für die Leichenfeier
lichkeit erforderlichen Anordnungen treffen soll Sodann
beantragte Ghhczh die Sitzungen von morgen bis nach dem
Leichenbegängnisse am 3 Februar auszusetzen Beide An
träge wurden angenommen

Aus Halle und Umgegend
Am 29 Januar c habilitirte sich bei der medizini

schen Fakultät unserer Universität für das Fach der Kinder
krankheiten der Dr insä Richard Pott von hier Die
Habilitationsschrift enthält eine Abhandlung Hrrasstroirss
6s s wxtoirmtidus msniiiKitiäis tiibsronlosak xusrorum

Heute Morgen gegen 3 Uhr verstarb kurz nach dem
Verlassen des neuen Theaters der swä obsm Kade
Sohn des hiesigen Kömgl Straf Anstaltö Jnspektors Kade
nach ärztlichem Gutachten am Schlagfluß

Die Arbeiter Wittwe Fried erike Sommer aus
Belieben 4V Jahre alt verunglückte am 29 c in der
Zuckerfabrik Piestdorf als sie eine Welle der in vollem Be
triebe befindlichen Schnitzel Presse mit der Hand von über
quellenden Rüben Massen befreien wollte Es wurde zu
nächst die rechte Hand vom Getriebe erfaßt tnrch den Ver
such sie mit der linken zu befreien wurde auch diese er
griffen und nebst der Rechten völlig zermalmt so diß i i

der hiesigen Klinik beide Arme amputirt werden mußten
Die qu Sommer ist Mutter mehrerer unerzogenen Kinder

Wie bereits früher gemeldet wurde Seitens der
Königlichen Regierung der hiesigen freiwilligen Feuerwehr
weil sie bei dem letzten Brande im Zuchthaufe zuerst am
Platze war eine Prämie von 3vl Mark zuerkannt Durch
ein Reskupt des Ministers ist die Zahlung dieser Prämie
an die freiwillige Feuerwehr mit dem Wunsche genehmigt
daß Letztere auch ferner in bisheriger Weise thätig fein möge

Wie wir hören so ist auf Anordnung des Herrn
Kultusministers Herr O Bertram für die Buchhandlung des
Waisenhauses in Halle mit dem Druck und Verlag der
Protokolle der orthographischen Konferenz beauftragt worden
Die Publikation wird das gesammte akienmäßige Material
enthalten und zwar 1 die einleitenden und vorbereitenden
Aktenstücke 2 die beiden v Raumer schen Vorlagen 3 die
Verhandlungen der Konferenz 4 die Resultate derselben
resp das neu redigirte Regel und Wörterverzeichnis für
die deutsche Orthographie und 5 eine von Herrn Piof
v Raumer bearbekete Zusammenstellung der Abweichungen
in den Beschlüssen der Konferenz von seinem Entwurf
DaS betreffende Werk bifindet sich bereits unter der Presse
und wird durch möglichst billigen Preis auch den weitest n
Kreisen zugänglich gemacht werden

Am Sonnabend Vormittag wurde der Knabe Gustav
Uebe 9 Jahr alt durch ein mit Möbeln beladenes Ge
schirr aus Löbejün in der Geiststraße überfahren Glücklicher
Weise sollen erhebliche Verletzungen nicht vorgekommen sein
doch wird die völlige Genesung des Knaben Wochen lang
auf sich warten lassen

In der gestern Vormittag abgehaltenen Vorstands
Sitzung des Halleschen Sänger Bundes wurde bestimmt
zum Besten des neu zu errichtenden Krieger Denkmals ein
Concert in dem Saale des Stadt Schießgraben am 6 März
stattfinden zu lassen Wir behalten uns vor Näheres über
das noch dazu festzustellende Programm zu berichten

Auf dem Grubenfelde vor dem letzten Dreier ist
dicht neben dem Wege der nach den Fabriken der Firmen
Haring Ehrenberg Comp und Alwin Taatz führt am
vergangenen Donnerstag ein Stück Erdreich in einer Breite
von etwa 50 Fuß gegen 13 Fuß in die Tiefe gesunken
Trotzdem daß dieser Weg täglich von mehreren Hundert Ar
beitern passirt wird und ein unmittelbar anschließender ge
frorener Wassertümpel der Jugend als Eisbahn dient und
bei den in diesen Tagen so überaus dichten Morgen
und Abendnebeln manches Menschenleben auf diese Weise ge
fährdet ist hat sich nach 4 Tagen noch Niemand genöthigt
gesehen diesen Raum wenigstens auf der an die Straße
anschließenden Seite mit Latten abzusperren

Ueber die Leistungen der Pianistin Frl Martha
Remmert welche vor Kurzem hier in einem Voretzschen
Concert mitwirkte und nächstens hier selbstständig auftreten
wird schreibt die Berliner Bürger Zeitung

Zweites Concert der berühmten Klavierspielerin M
Remmert Wie ihr der Ruf voranging ist sie eine der
beliebtesten Schülerinnen Liszt s In der That erkannten
wir in ihrer vollendeten Technik ein sprechendes Vermächtniß
des unsterblichen Meisters doch am treffendsten spricht
dafür die gewaltige Genialität die das aufmerksame Audi
torium sofort bewältigt Bei den ersten Akkorden schon
empfand man die Macht einer tiefen Individualität die
Selbstständigkeit mit der sie das Orchester leitete und mit
sich fortriß der Zauber des Piano in den zarten duftigen
Solis von Chopin Schubert uno Sa umarm alles zeigte
von einem bewußten getstdmchglühien Talente das in der
lebendigen sprechenden Wiedergabe aller Meisterwerke selbst
produzirt und somit die Herzen der Zuhörer sympathisch
berührt Wie viele heutigen Klavierspieler die selbst uns
die vollendetste Technik entgegenleuchten lassen vermögen
nicht das gesammte Publikum in dem Maße zu fesseln und
tief zu ergreifen als es der seelenvolle Vertrag Fräulein
RemmertS vom ersten Tone an vermochte DaS Chopmsche
Concert LwoU gab dazu die erste Gelegenheit späier folgten
Bach Beethoven Schumann und Liszt ein chronologisches
Programm das uns von der Vielseitigkeit der Künstlerin
überzeugte I DaS Publikum nahm die zündenden Leistungen
des Frl Remmert mit Enthusiasmus auf und ein nicht
enden wollender Beifall lohnte die tr ff iche Künstlerin die
wir hoffe tlich recht bald wieder in unsern Räumen be
grüße dürfen

Verein für Volkswohl
Mittwoch den 2 Februar Abends 7 Uhr Geselle

schaftsalbend der Sonntagsvereinignng im großen Saale
der Kaiser Wilhelms Halle Gesammleinnahms für Ver
einszwecke Eintrittsgeld 25 Reichspfennige ohne der Mild
thätigkeit Schranken zu setzni Alle Mitglieder und Freunde
des Vereins werden zur Betheiligung eingeladen Billet
Verkauf Abends am Eingänge des Saales

Programm
Theaterauffübrungm durch Mitglieder des Vereins

1 Der gerade Weg ist der beste von Kotzebue 2 Hans
und Grethe von W R 3 Matrosentanz Für die
Musik hat Herr Musikdirektor Halle freundlichst zu sorgen

versprochen Der Vorstand
Verein für Erdkunde

Sitzuug Tonnerstag den 3 Februar Abends 8 Uhr
im Hotel zum Kronprinzen

Tagesordnung
1 Vortrag des Herrn Dr Ule über die Körperverunstal

tungen der verschiedenen Völker
2 Verschiedene Mittheilungen

Gustav Adolf Fraueu Bereiu
Dienstag den 1 Februar Nähverein von 3 5 Uh
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Kirchliche Anzeige
Katholische Kirche Mittwoch den 2 Februar am Feste

Maria Lichtmeß Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Vormittags 9 Uhr Herr Kaplan Pe
ter Nachmittags 2 Uhr Vesper Herr Pfarrer Woker

Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege
Donnerstag den 3 d M Abends 6 Uhr im Saale

der Volksschule Vortrag des Hrn Prof Dr Dümmler
über Die Gegenreformation in Oberösterreich

Eintrittskarten zu 1 Mark sind in der Buchhandlung
der Herren Schrödel K Simon zu haben

Der Borstand

Für das zum Gedächtniß des glorreichen Krieges von
187t und 1871 in unserer Stadt zu errichtenden Denkmal
sind mir 21 Reichsmark von fröhlichen Sängern im gol
temn Löwen am 18 Januar gesammelt und 7 Reichsmark
vom hiesigen Bürgelktub übergeben worden wofür den
Gebern hiermit öffentlich Davk aesagt wird

Halle den 3l Januar 1876 I r Otto Ule
Briefkasten der Redaction

Anonymus Sie theilen uns mit daß der Verfasser der vor
einiger Zeit anonym erschienenen norddeutschen Skizzen, die Absicht
habe einen zweiten Theil des Werkes herauszugeben in welchem unter
Mitwirkung des geistvollen Professors G e die Sitten unserer Va
terstadt eine Schilderung erhalten sollen Wir danken für Ihre Mit
theilung und werden das Erscheinen des Werkes abwarten

Dienst 6 Nr MWvduIe

Original Telegramm des Hall Tagebl
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Berlin 31 Januar Reichstag Die Inter
pellation Wiggers betreffend die Verordnungen
Mecklenburgs über das Civilehegesetz Delbriick er
klärt Die Verordnung über die Beeidigung der
Standesbeamten enthalte nichts Gesetzwidriges da
jüdische Standesbeamte die betreffende Eidesformel
eventuell nach Ermessen ändern kömlten was die
Mecklenburgische Negierung zugestände habe

Bekanntmachung
Im Monat Februar c werden die Straßenlaternen

in den Tagen vom 1 bis incl 3 und vom 10 bis incl 14 um 5 Uhr und
vom 15 bis incl 29 um 5 2 Uhr und die Mondscheinlaternen in den Tagen
vom 4 bis incl 9 um 51/z Uhr am 10 um 7 Uhr am 11 um 8 Uhr und
am 12 um 9 Uhr des Abends angezündet

Vom 1 bis incl 3 und vom 13 bis incl 29 brennen die Straßen
laternen bis 10 Uhr am 10 bis 7 Uhr am 11 bis 8 Uhr und am 12 bis
9 Uhr Abends Die Mondscheinlaternen brennen vom 4 bis incl 12 und an
allen übrigen Tagen die Laternen zur Hälfte bis 12 Uhr des Nichts

Verlöscht werden die Laternen vom 1 bis incl 15 um 6 Uhr und vom
16 bis incl 29 um 5 /z Uhr des Morgens

Halle den 28 Januar 1876 Der Magistrat
Neue

billig
elegante Damenmasken vermiethet

Schülershof 17 Part
Diebstahl

Eine silberne Cylinder Uhr mit Goldrand
ist am Morgen des 27 d Mts aus einer Tamcnmasken zu haben Freudenplan 2
Schlafstube Zapfenstraße Nr 2 gestohlen Hochfeine Herren n Damen Masken

Anzeigen über diesen Diebstahl sind der das Schönste in dieser Saison sind zu haben
Königlichen Staats Anwaltschaft oder hierher Mittelwache 9
zu machen Betten zu verkaufen oder an ordentliche

Bor Ankauf wird gewarnt Leute zu vermietheu Mittelwache 9
Halle den 29 Januar 1876

Die Polizei Verwaltung

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkeuditz

sollen

I aus dem Unterforst Mersebnrg im Hell
furth Gewehricht bei Rößen

Montag den 7 Februar 10 Uhr
circa 50 Eschen und Rüstern mit 11 Kbm

700 eschene und lüsterne Stangen
100 erlene Stangen
250 rüsterne Korbbügel
320 w Unterholz Reisig

II aus dem Unterforst Burgliebenau
Schlag 1 bei Döllnitz

Donnerstag den 10 Februar 10 Uhr
circa 360 eschene und erlene Stangen

160 Reifstäbe
1200 m Unterholz Reisig

öffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten

Zeit in den betreffenden Schlägen einfinden
und von den näheren Bedingungen an Ort
und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 29 Januar 1876
königliche Oberförsterei

Einen Lehrling sucht
Friedrich Uhrmacher Leipzigers 101

Lehrlings Gesnch
Ewen Lchruüg w lcher Klempner werden

will sucht m Ostera
Ernst Schulze Lan dwehrstraße

1 2 Lehrlinge sucht zu Ostein
II MechaniknS Geiststraße 46

60 80 Liter Milch sind täglich abzuge
ben Näheres sagt

Frenzel Klausthorstraße

Lehrling sucht
H Klans Posamentier gr Klausstr 8

ni Dienste len 1 Februar 1 I uiul äen kolken

Äeii solle S üie 2iir OarlLlos selwn k mkur8 iM88v MdöriMv VaarenveMMe
be8tekeM in llerreitAaiüeiode nM 2111 bil
liMU Kreisen verkautt vverüeu

Das 18t Ä68 Voi mittttü 8 von 9 Kl812 vlir uitä lies MedmittaM von 2 di8 5 lllir MM et
W GZ SM MGZK

Verwalter der rl Kl08 8elieii Xo Iiur8irm886

Aufwartung gesucht Markt 18 III
H Eine gangbare Restauration in Halle

ist sofort zu übernehmen Näh d
Frau Binneweitz gr Märkerstraße 18

A Landwirthschasterinnen Kochmam
sells Köchinne l reinliche Hans Stu
ben und Küchenmädchen finden sofort
Stellen durch Frau Binneweiß

Möbl Stube sofort kl Märkerstraße 8
Ein möbl Zimmer Leipzigerstraße 101 I
Ein möbl Zimmer

1 H sof bez w gr
Ein f möbl Part Zimmer mit Kabinet ist

an 1 0 2 junge Leute abzugeben
Niemeyerstraße 15 part links

mit Kabinet kann von
Brauhausgasse 16

Ein P ferdekn echt ges ucht alter M arkt 24
Gesucht ein Mädchen bei 2 Kinder am ziehen

liebsten vom Lande
F Hendrich gr Ulrichsstraße 35

Die Räumlichkeiten in meinem Hause g
Steinstraße 19 worin sich gegenwärtig die
Kunsthandlung der Herren Tausch u ÄehrenS
befindet sind von Ostern ab anderweit zu
o rmiethe n Der Äanquicr L chMSNN

Eine Herrschaft Wohnung bestehend aus
9 P scm mit Garten per 1 April zu be

Freundl möbl St
an einzelne Herren

u K steht zu verm
Trödel 4

Ka lsstraße 4

Ein Tischlergeselle wird gesucht
Ed Menzel alte Promenade 20

Ein Kindermädchen wird gesucht bei
Prof Bernstein

vor dem Geistthor Bernburgerstraße 12

Reinl P z Frühstücktr ges gr Brauhausg 21

In meinem Hause gr Märkerstraße 1
ist die 3 Etage per 1 Ap il zu vermietheu

C Lnckow

Ein Mädchen wird in leichter Handarbeit
beschäftigt bei

Wicklein Reilsstraße 5b

16

Heu Verkauf
Bestes Wiesenheu in Fuhren u Ceut

nern verkauft
in Böllb erg

Gute Federbetten sehr billig zu verkaufen
Schülershof 5 1 Treppe

Schrotenschühe Fleischergasse 3 Hof I

Ein kl niedl miinnl reinl Vz 3jähr
Hündchen wird zu kaufen gesucht Offerten
niederzul in der Exped d Bl u A A

Ein ordl Mädchen sucht zum 15 Februar
Frau Schaller Waisenhaus

Ein Mädchen vom Lande wünscht 15 Febr
Stellung kl Brauhausgasse 24 II letzte Th

Ein t icr ourchr Ue der Herr luchl zu hoher
Preisen alle alterthürwichen Gegenstände alt
Meißner Porzellan Figuren Tassen
Service alte Krüge Gläser Holzschnitze
reien Möbel wenn auch eftck Spitzen
Waffen u s w zu kaufen

Adressen bitt t man abzu ebm im C garren
geschäft der Hxr en Steinbrecher H Jasper
am Markt

Sprechstunde im Ruisischm gesucht von
einem Herrn Zu erf agen

beim Portier der Stadt Hamburg

auf Hypothek auszuleihm durch

H 5239 Merzenich Le Co
gr Ulrichsstrcße Nr 61

Ein im Kochen gründlich erfahrenes Mäd
chen mit guten Zeugnissen welches auch Haus
arbeit mit übernimmt wird zum sofortigen
Antritt gesucht

Königsstraße Nr 7 parterre
Ein in der Küchenarbeit erfahrenes kräfti

ges Mädchen wird zum sofortigen Antritt ge

sucht Domplatz 4Für meine Weiß und Brod Bäckerei suche
zu Ostern einen Lehrling

Ch Kleinschmidt Bäckermeister
Ein ordentl kräst Mädchen v 17 18 I

z 15 Febr gesucht Geiststraße 40
Arbeitergesuch

Zwei Drescher werden gesucht
kl Brauhausgasse 11

Eine nuverh Aufwartung gesucht
alte Promenade 28 im Laden

Eine Wohnung v 2 St 2 K Küche ist
sofort oder zum 1 April für 33V Mark zu
verMiethen gr Brauh ausga ffe 2

Wohnungen von 2 3 u 4 St 3 K K
und Zubehör sofort oder später zu vermietheu

Mühlweg 29

Anst Schlafst m K heizb Müh lberg 5
Eine freundl möbl Stube fogl oder vom

1 Februar cr ab zu vermiethen Preis per
Monat nur 4 H Taubengasse 9 2 Tr

Möbl Wohnung für 1 oder 2 Herren
gr Ulrichsstraße 20 Zu erfrag im Laden

Möbl Zimmer u Cab sos zu vermiethen
Leipzigerstraße 66 Cigar ren Geschäf t

Frdl m St u K an 1 od 2 H Mers Str 16 II
2 anst Schlafs telle m K Köni gss tr 17 H I

Anst Schlafstelle offen gr Wallstr 34
Mitbewohner zu möbl Wohnung gesucht

Fleischergasse 2 III

Einige Zimmer in einem neu erbauten
Hause nahe am Bahnhof zu Comptoir und
kleiner Wohnung geeignet für 100 H vom
1 April ab zu vermiethen Etwa erwünschte
Einrichtungen würden noch hergestellt werden
Näheres bei
Rudolf Mosse in Halle Brüderstraße i4,1

Eine freundliche Wohnung von drei
Stuben Kammern Küche Keller und
Bodenraum ist sofort oder zum 1 April
zu vermiethen kleine Steinstraße 6

Ebendaselbst eine Werkstatt

2 anständige junge Leute finden Schlafstelle

m K La ndweh rstraße iia
Schläfst m K Spitze 2V I links
Ein Her f Sr u K gr Klausstr 26 II

Anst Schläfst gr Klausstr 8 H B 1 Tr
Anst Schläfst mit Kost Trödel 13
Schläfst mit K kl Ulrichsstr 7 i H
Schlafstelle offen Schulgasse 2s

Stube u Kammer
Leuten zu beziehen

zum 1 April von einz
Saalberg 14b

Dienstmädchen gesucht Blücherstraße 2 II

Aufwartung gesucht gr Steinstraße 69
Eine perfekte Köchin in gesetzten Jahren

mit guten Zeugnissen versehen sucht Stellung
zum sofortigen Antritt Zu erfr

kl Sandberg 11 I l
Arbeitsame Mädchen erh sof u fp gute

Stellen d Frau Gutjahr Martinsgasse 21

höchst elegant das Neueste in diesem
Genre werden anf Bestellung prompt
gefertigt Verschiedene neue geschmack
volle Kostüms find zur gest Ansicht und
Verleihung bereit

Halle a/S UnÄLeipzigerstraße 33

Ein junges Mädchen zur Aufwartung ges
gr Brauhau sgasse 29 part

Mädchen a Kn aben Anz geübt s Weidenpl 1
Anfwart gesucht Heinrich Schulberg t
Ein junges Mädchen sucht eine Aufwartung

für den Nachmittag
kleine Brauhausgasse 20 3 Tr

Ein kräst Mädchen v L sucht als Kinder
mädchen Dienst Martinsgasse 20 I

Ein Eomtoirdiener v 16 Jahren m gut
Zeugniß sucht sofort Stellung Offerten un
ter W A in der Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung von 2 St K K u Zub
zu 85 H sowie eine Wohnung von St K
K zu 66 H zum 1 April zu beziehen

Lieben auerst raße 2

Wohnung zu 48 Lj Unterberg 22

Eine Wohnung
von 4 St K K c mit Gärtchen zu ver
mietheu Näheres Liebenauerstraße 7 I

Ein freundliches im Garten gelegenes Logis
3 Stuben K K Zubehör 110 LA desgl
eins zu 65 H z u verm B ernbnrgerstr 29

Zwei große Stuben 2 Kammern Küche
Bodenkammer Keller Waschhaus mit Gar
tenben z 1 April z bez Wilhelmsstraße 3

Ene freundl Wohnung v 2 St 3 K
K u Zubeh 1 April zu vermiethen bei

Gofe Gofenstr 10 in Giebichenstein
Möbl Wohnung mit Kost zum 1 Febr zu

vermiethen gr Klau straße 38
Möbl St n K zu verm alter Markt 33
Eine elegant wöolirte Stube mit Eabinet

Bel Etage Nähe der Bahn kann sofort oder
auch später an einen einzelnen Herrn vermie
lhet werden Zu erfragen

Angustastraße 3 1 Tr
Kl Stube von einer Person zum 1 April

zu beziehen Langegasse 15
Eine St K K c an stillen zuverlässigen

Miether zu vermiethen Rannischestcaße 4

Wohnungs Gesuch
Zu nächstem Michaeli wird eine Wohnung

bestehend aus 4 heizbaren Räumen nebst Zu
behör bis zum Miethspreise von 600 Mark
für eine kleine ruhige Familie gesucht Offerten
unter R S 2 in der Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung 2 St 1 od 2 K Küche
Zub zu 60 70 LA in Nähe d Steinstr

zum 1 April zu miethen gesucht Offerten
unter B 76 in der Exped d Bl erbeten

Ein Logis im Preise ron 12l Mark wird
von kinderlosen Leuten sofort zu miethen ge
sucht Offerten unter A IV bitte in der
Exped d Bl niederzulegen

Eine Smbe 2 K K für 3 Personen
nahe am Markt womöglich Parterre Wohn
gesucht Adr B Ivv in d Exped

Rosine Dein Plan ist köstlich C e
Ein grauer Pudel zugelaufen Zu erfragen

Restauration Ed Weißer gr Steinstraße
Bernhardt

Ein kl schwarzer Hund auf den Namen
Schack hörend entlaufen Gegen Belohnung

abzugeben im Schwan gr Steinstraße
Gold Manchettenknopf Sonntag Abend

vom Hospitalplatz bis Markt verl Geg Bel
abzugeben Müller s Restaur Hospitalplatz

Verloren am Sonntag Abend auf dem Wege
vom Lerchenfeld bis zur Mittelwache eine kleine
Ledertasche ein Strickzeug und Handschuhe
enthaltend Geg Bel abzng Jägerpl 1b III

Berichtigung
In der Anzeige Martinsberg 11 part

soll es statt weiße wollene Kleiderstoffe
heißen



Am Sonnabend den 19 dieses eröffne ich die WilsAi meiner Weinhandlung verbunden mit HH ZnstM
M WZ in MWI IA VGK

aus Rüdesheim im Rheillgau
Beim Besuche Hannovers lade ich meine Landsleute ergebenst ein mich zu beehren

Vertreter der Filiale von ZOZ M in Hannover
Msvahn ans der Ziegelwiese Morgen Dienstag großes Concert S ssl

Vorläufige Anzeige
Dienstag den 8 Februar 1876

KZ Benefiz für den Charaoterdarsteller
Herrn

Vrsi aus äom
6IN68 Kp elei 8

Sensationsstück in 4 Acten und 6 Bildern
von Angelh wozu ein verehrt kunstliebendes
Publikum Höft einladet Gustav Ernst

Jeden Tag frische Jauer sche Kochwürste

chen gr Steinst r 65
CMfirmandenröcke

verkauft F Fischer Mühlgraben 6

VMlWAK
für Confirmandinnen in schwarz und weiß
verkauft SV Mühlgraben 6

Eine Partie leere Oelgebinde billig
zu verkaufen

Halle a/S HtiZi siovrstvi
Vi ZZais er vi

A RSKSI
ist echt zu beziehen dnrch

EsvÄ
gr Klansstr 2

Täglich frischer
in der Niederlage von

H liw Mühlberg 620 30 Ctr Staubkalk hat abzulassen
H Ba chmann Mühlberg 6

Ä R
die besten bewährtesten Systeme

empfiehlt unter mehlj Garautie
WNAZNAÄZ t

Mechaniker gr Ulrichsstr 1V

W
Extra frischer

und Schollen trafen heute ein bei
g r Ulrichsstraße 28

RZ 3V Pfnnd TB
Brod gebe ich für 3 Mark auch bewillige ich
denselben Preis schon bei Abnahme von einer
Mark 50 Pf

Ich nehme weitere Bestellungen an welcher
Größe sie auch sein mögen und liefere diesel
ben frei ins Haus Jacobi Bäckermeister

Rannischestraße 22

k MMMk 8
Snppen Pnlver Z

für Wasser Bier n Wein Suppen
in 5 10 Minuten eine billige und sehr

nahrhafte Suppe zu bereiten
Engros Lager bei Herren

Ferd Rummel K Co in Halle a d S
ferner zu haben bei

Herrn Hermann Lincke alter Markt
Wilhelm Atzmann
Richard Moritz
Will Schubert
C Müller s Nachfolger
Carl Eugling
A Neumann
Rich Schmidt Apolda
Tessaro Eisleben

41 M Kekilli Mltistt kiMiuilis I i lo N 8
Von dieser Priorität werden 8,100,000 Mark am 2 und 3 Februar a e zu

dem sehr billigen Course von

M4 zsOtzur Subscription aufgelegt und sind wir in der Lage Zeichnungen darauf kostenfrei zu
vermitteln

HaiiHsokvr von Ruliseli s 0kleine Steiustrasze 5 a

Frische Erfurter Vruunenkrefse
Pra Magdeb Sauerkohl
ff Harzkäschen 6 Stück 10 Pf
Brannschw Wurst in besten Qualitäten
frisch gekochten Schinken Zunge Hamb

Ranchfleisch

feinste Tafelbutter in Stücken Salz n
Schmelzbutter

frische empfiehlt
kl Steinstraße

Mix g F 1 M von 5 an
billiger bei

R Tittel v d Rann Thor
Fettes Schwein zu verk Holzplatz 5

Viv ZiaZsvrI ILSiliKl
Lok ilioeollläsn
kedrüÄer 8toII erk in döln
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Die Ernenernng der Loose zur zweiten Klasse bringe ich hiermit in Erinnerung
Der köuigl Lotterie Einnehmer Lehmimu

11 vsstxliÄ LLkmisäskoIiIsii LasN U MM UM UAANW Nl/MU kolilsn enAl u vestxdäl kokmsl ooalcs
Ltück Vürivl unä Äsoli ollsn rÄsooaks uvä llol kodloil viksrii in
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AM Lktknilvk vkIitz 8 zk r8trA88e 7 uiitl AI0S8 1IIri li88trit88 11

M A SASAZLOÄAGSS9
und in Kan en I o vris8 sovis im Linsisliisn otkorirt IzilÜAst

MA ZSZL Dnlor
Vvrtrster ä 3 wiener Itolilv Inäustiiv Vereins

MZOtG MGG M GZASASSOA
in XIattsrn so vis auok AstiÄvIlt ollerirt in AÄNMN udren unü im Lin elnsn

MZZ ALA luttigr
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siur nlivköi QNK in s Haus vsräsii xromxtsst dssorAd

IIvölltAHltlielw NollAnIIuilK In ätzr Mir Mimk
kür alin u RmiÄKZ AZKs VwzistAK
unä KoniilzbGZiÄ 8 Mr Z r ZlOiAN VWÄGr

er und HeiMWS Anlage
sowie Reparaturen werden schnellstens ausgeführt

W GA M M l sSs WWlverg 1
Geschäfts Verlegung

Mit dem heutigen Tage verlegte lich meine und
von Nanuischestraße 7 nach meinem Hause alter 3 was ich

einem geehrten Publikum mit der Bitte um ferneres Wohlwollen hiermit ergebenst anzeige

Halle den 1 Februar 1876 Hochachtungsvoll

80uuaI 6 Ä Ä6U 5 Pekruar 6 Vlti
I 8oiiP0 äe,8 eMig6r mvancikÄUSWartstts

ZUM KWsTlG ÄGR
Levtliov Auartstt tür LtrsiLtlinstrumsutö 1 95

Zlvxait 6 äur8tzkum iiu äniZutritt Kr donnsutön ASA zu Vor oiZunA äsr rotltsu Hillsts
Liviivlbillvts ü 3 NÄrk bei Herrn N iLmszssr Zr Ltsinstrasss 66

vteiistÄA üen 8 Mhruar 7 Illir
VOM MGWKZNGim 8aale äer Volk sekule

unter ZsKIliAsr NitvirkrwA äsr r u W r V rvt AvI
Fuwmsrirts 1ät ZS a 2 Narl 50 t unnnmmsrirts a 2 Uark bsi N Fio

ms sr Zr Ltkinstrasss 66

RMWR
ANgustastraße 9

empfiehlt eine reichhaltige Speisekarte nebst kräftigen Mittagstisch Nürnberger und
Craeauer Bier ff

KL Die Straßenbeleuchtung ist hergestellt

Stadt Theater
Dienstag den 1 Februar 1876

Mit aufgehobenem Aboumment
Drittes Zastsjiiet des kgt HiffchaujMlers

Herril
vom Hosthcat zu Hannover
Das Gefängniß

Lustspiel in 4 Aufzügen von Noderich Benedix
Dr Hagen Herr Carl Sontag

Hierauf

Ein Knopf
Original Lustspiel in 1 Aufzuge von I Rosen
vr Rudolf Gingen Hr Carl Sontag

Opernpreise

T sM SGI
Heute Dienstag Meuö

HejtinkoR ViiiZuiiävi
Wl

Ntjwmzil TiöSä 7b
Mittwoch den 2 Februar

großes Schlachtefest
früh 9 Uhr Wellfleisch Abends dw Wurst
und SnDt

Bürger Gereüu
Dienstag den 1 Februar Abends 8 Uhr

im Saale des goldenen Ringes
BersaMmlmtg

Vortrag des Herrn Stadtrath Hilden
hageu über Gemeinde Umlagen behufs kirch
licher Bedürfnisse

Bei dem allgemeinen Interesse welches die
ses Thema für die nächste Zeit beansprucht
ist uns ein recht zahlreiches Erscheinen unserer
Mitbürger erwünscht Der Borstan d

KMä 6rk6r U6i8t6r V6r6w
Durch freiwilliges Ausscheiden des bisheri

gen Nendanten Herrn Weise ist dieser Posten
durch Vorstandsbeschluß auf Herrn Speck
Neugasse 14 übergegangen Sprechstunde
1 3 Uhr Nachmittags

Weidenhammer s Nestaur
Dienstag Schlachtefest Bier ff

Unserm lieben Freunde Herrn

Carl Mm
zu seinem heutigen Wiegenfeste ein dreimal
donnerndes Hoch daß die ganze Strohhofs
spitze wackelt und die Knttelbrücke zittert

Seine vielen Freunde

Verschiedener Möbel c H 5244
Dienstag den 1 Februar von früh nenn
Uhr ab in
Heiling s Restauration z Prinz Carl

Dienstag um 2 Uhr Anetion von Brenn
holz Leipzigerstraße 72
Ein nicht zu großes Haus mit 1000 1500

Anzahl Mitte der Stadt zu kaufen gesucht
Näheres in der Exped d Bl
Eine Bäckerei wird in Halle zu kaufen

oder zu pachten gesucht durch
C Saller in Landsberg bei Halle

Auetion
Sonnabend den 5 Februar e verstei

gere ich und zwar
a in der Lindenstraße Nr 12

Vormittags 10 Uhr
1 zweispännige Kalkhöhle 1 Leiterwagen 2
zweiräderige Handwagen u eine Partie Rüst

bohlen und Rüstholz
Rb ju den Pulverweiden an der Saale

Machmittags 2 Uhr
eine Partie Bauholz Langholz

gegen baare Zahlung in Reichsgelde

W Elfte gerichtl Auet Eommissar

Dimksagnng
Zurückgekehrt vom Grabe memes Mannes

Christian Angermann sage ich den Mit
gliedern des Halleschen Kriegervereins sowie
allen denen welche seinen Sarg so reichlich
schmückten und ihn zu seiner letzten Ruhestätte
begleiteten meinen herzlichsten Dank

Möge ihm die Erde leicht sein
Halle den 31 Januar 1876

Wittwe Angermanu
Todes Anzeige

Es hat dem Herrn gefallen meine liebe
Frau Amalie Tietze geb Niedhardt im
Alter von 28 Jahren 26 Tagen von ihren
langen schweren Leiden zu erlösen und in sein
Reich abzurufen

Sanft ruhe ihre Asche
Dies allen Freunden und Bekannten zur

Nachricht Der tieftrauernde Gatte
nebst 2 Kindern

Wir die Rchmtim verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckern des Waismhausch
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